
      
 

 

Veranstaltungsreihe SIA Sektion International 

 

Chancen und Hemmnisse grenzübergreifender Planungstätigkeit 

Schweiz – Deutschland/Deutschland – Schweiz  
 

Fachdialog  

im Rahmen der gemeinsamen Veranstaltungsreihe „Same same, 

but different – Gemeinsam Planen und Bauen in der Schweiz und in 

Deutschland“ von NAX und SIA sowie der Case Study-

Veranstaltungsreiche der SIA-Sektion International 
 

Ausgangslage und Anlass 

Aufträge im europäischen Ausland sind auch für Schweizer Planerinnen und Planer, Architektinnen 

und Architekten sowie Ingenieurinnen und Ingenieure attraktiv. Gleichzeitig genießt das Schweizer 

Bauschaffen gerade im EU-Ausland eine hohe Wertschätzung.  

 

Das EU-Beschaffungswesen zwingt alle öffentlichen Auftraggeber, Planungsleistungen oberhalb eines 

vergleichsweise niedrigen Schwellenwerts europaweit auszuschreiben. Dieses Vergabeverfahren, 

insbesondere die damit verbundenen Planungswettbewerbe, stehen auch Schweizer Architekt/innen 

und Ingenieur/-innen offen. 

 

Allerdings ist das Honorarniveau im europäischen Ausland im Vergleich zum schweizerischen 

Heimatmarkt deutlich niedriger. Schweizer Planer zur Beteiligung an einem Vergabeverfahren, einem 

Wettbewerb oder auch als Preisrichter/in zu gewinnen, ist daher alles andere als selbstverständlich. 

Das tiefe Honorarniveau schreckt Schweizer Bauschaffende häufig davon ab, den Schritt über die 

Grenze zu wagen. 

 

Mit einer Reihe von Fachgesprächen, den „Case Studies“ will die Sektion International des SIA diesen 

Aspekt differenziert beleuchten.  

 

Im umgekehrten Fall ist die Schweiz aufgrund ihrer hohen Planungskultur, dem Währungsgefälle und 

auch wegen der im Vergleich zum Heimmarkt Deutschland deutlich höheren Margen für 

Planungsleistungen für deutsche Architekturbüros ein attraktiver Auslandsmarkt. Mit dem im 

September 2017 in Zürich vom NAX in Zusammenarbeit mit dem SIA initiierten Veranstaltungsformat 

„Same same, but different – Gemeinsam Planen und Bauen in der Schweiz und in Deutschland“ 

werden einerseits Chancen für deutsche Architekturbüros beleuchtet, sich diesen Markt zu 

erschließen, gleichzeitig werden Hindernisse und Schwierigkeiten des Marktzugangs kritisch 

diskutiert. 

 

Mit dem Fachgespräch im Haus des Netzwerks Architekturexport NAX in Berlin werden beide 

Veranstaltungsformate auf Initiative der SIA-Sektion International zusammengeführt. 

 



      
 

 

Programm 

Termin:  Dienstag, 26.06.2018, 10.00 – ca. 15.30 Uhr 

Ort:   Netzwerk Architekturexport NAX  

  c/o Bundesarchitektenkammer e.V.  

  Askanischer Platz 4, 10963 Berlin 

  (Die Teilnahme am Fachgespräch ist kostenlos) 

 

Begrüßung und Vorstellung Netzwerk Architekturexport NAX und SIA International 

10.00 Uhr -10.15 Uhr 

- Melanie Läge, Referentin Veranstaltungsmanagement und Öffentlichkeitsarbeit,  

Netzwerk Architekturexport NAX 

- Simon Hubacher, Architekt, Vorstand SIA Sektion International 

 

Impuls-Statements  

     10.15 Uhr – 10.45 Uhr 

- Wettbewerbsprozedere und Vergabe in Deutschland (Teilnahmewettbewerbe, 

Auftragsversprechen, Verhandlungsverfahren, u.a.) 

- Salomon Schindler Architekt, Schindler Friede Architekten, Berlin und SIA International 

 

    11.00 – 11.45 Uhr 

- Entscheidungskriterien für Auswahl „lohnender“ Vergabeverfahren 

Im Kontext der Vergabe öffentlicher Aufträge und von Wettbewerbsverfahren in 

Deutschland und in der Schweiz 

 - Dan Schürch, Duplex Architekten, Zürich 

- Gesche Gerber, Gerber Architekten / TU Berlin, Berlin  

 

Mittags-Imbiss/Networking 

 

     12.30 -13.30 Uhr 

- Eine „neue“ Erfahrung ? 

Erfahrungen von Schweizer Architektur-/Ingenieurbüros in der Umsetzung von 

Projekten in Deutschland und vice versa  

 - Barbara Holzer, Holzer Kobler Architekturen, Zürich  

- Bernd Fürst, Nickl + Partner Architekten Schweiz AG, München/Zürich  

 

     13.30 Uhr-14-30 Uhr 

- Match-Making – Wie finde ich die richtigen Partner 

Die Zusammenarbeit und Partnerschaft von Schweizer und deutschen Büros  

als Chance  

- Tom Geister, Architekt, Sauerbruch Hutton, Berlin  

- Prof. Günther Vogt, Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich 

 

Abschlussdiskussion  

- Was ist zu tun? Feedback zu Erkenntnissen des Fachgespräches 

- Simon Hubacher, Vorstand SIA Sektion International 

- Nandita B. Boger, Präsidentin frau + SIA 

 

Moderation: Simon Hubacher 

 

Ausklang mit Networking/Aperitif / Ende der Veranstaltung ca. 15.30 Uhr 

 


